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• Sammlung Deutscher Drucke 1701-1800 

• Katalogisierung Altbestand u. antiquarische Neuerwerbungen 

• Erschließungs- und Digitalisierungsprojekte 
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Digitalisierung und Erschließung der im deutschen 

Sprachraum erschienenen Drucke des 18. 

Jahrhunderts (VD18) 
 

Projekthistorie: 

2004 DFG-Rundgespräch zum VD18 in der ULB Sachsen-Anhalt in Halle (Saale) 

2006-2007 Machbarkeitsstudie von Klaus Haller 

2009-2012 Pilotphase (5 Bibliotheken) 

2013  Ausschreibung der DFG für die Hauptphase 1 

Herbst 2014 Start der Hauptphase 1 (13 Bibliotheken) 
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Unterschiede zu den Vorgängerprojekten VD16 und 

VD17 

 

• Erschließung und Digitalisierung parallel 

• keine Bearbeitung des gesamten VD18-relevanten Bestands der 

Bibliotheken, sondern jede Ausgabe wird nur 1x bearbeitet 

• Keine Erschließung in einer separaten VD18-Datenbank, sondern verteilte 

Erschließung in den Verbünden und Austausch der Daten 
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Teilnehmer in der Pilotphase 

„Pilotbibliotheken“: 

• Universitäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt Halle/Saale 

• Bayerische Staatsbibliothek München 

• Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek Dresden 

• Staatsbibliothek zu Berlin Preußischer Kulturbesitz 

• Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen 

 

Verbünde: 

• GBV, BVB, SWB, HBZ, HEBIS 

 

Extern: 

• Institut für Historisch-Kulturwissenschaftliche Informationsverarbeitung der 

Universität zu Köln (Prof. Manfred Thaller) 
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Datenfluss in der Pilotphase 

• Lieferung der relevanten Verbunddaten an Prof. Manfred Thaller (Institut für 

Historisch-Kulturwissenschaftliche Informationsverarbeitung der Universität 

zu Köln) 

• Aussortieren irrelevanter Titel 

• Zusammenführung identischer Ausgaben, Bildung von Titelsets 

• Verteilung von Arbeitsvolumina an die Bibliotheken 

• Rücklieferung der Daten an die Verbünde 

• Einspielung der VD18-Nummern und Zuteilungsinformationen in die 

Verbunddatenbanken 

• Bearbeitung der Sets durch die Bibliotheken 

• Tausch der Masteraufnahmen 
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Mehrere Titelaufnahmen, die die gleiche Ausgabe bezeichnen, sind durch den 

Algorithmus von Manfred Thaller in einem „Set“ zusammengefasst worden. Die 

Verbindung des „Sets“ geschieht über die VD18-Nummer. Alle Titelaufnahmen 

eines „Sets“ haben dieselbe VD18-Grundnummer, nur mit  unterschiedlichen 

Suffixen. 

Beispiele: 

 
BVB: 109557409 VD18 12345113-001 Eclogae, Georgica & Aeneidos 

BVB: 021271270 VD18 12345113-003 Eclogae, Georgica & Aeneidos Libri XII 

HBZ: HT004033132 VD18 12345113-004 Eclogae, Georgica et Aeneis 

BSZ: 068094469 VD18 12345113-005 Eclogae, Georgica et Aeneis 

 

Die VD18-Nummer befindet sich im MAB-Feld 580 (PICA3: Feld 2192) 
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Titelsets: VD18-Nummer 



Ohne Suffix fertig bearbeitete Titelaufnahme 

-001 das Set ist noch nicht fertig bearbeitet 

-002, -003 ff. Titel ist Teil eines VD18-Sets 

-ddd Titel wurde geprüft und auf ein anderes VD18-Set umgelenkt, ggf. 

mit Weitergabe der Redaktion und Digitalisierung an einen anderen 

VD18-Partner 

-9xx Nicht digitalisierbar 

-vxx Verlust 

-nxx Nicht VD18-relevant 
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Titelsets: Suffixe 
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Titelsets: Beispiel 
SWB: BVB: 

0100 042156947 001  BV001652230 

4260 d$aDE-14 088r DE-14 

2192 VD18 11486945-001 580 VD18 11486945-004 

4000 Gesandschaftsreise nach dem Königreiche Ava im Jahre 

1795 

331a Gesandschaftsreise nach dem Königreiche Ava im 

Jahre 1795 

    

HBZ: GBV: 

001  HT010522890 0100 464386861 

088r DE-14 0701 RedVD18-DE-14 

580 VD18 11486945-005 2192 VD18 11486945-006 

331a Gesandschaftsreise nach dem Königreiche Ava im Jahre 

1795 

4000 Gesandschaftsreise nach dem Königreiche Ava im 

Jahre 1795 auf Befehl des General-Gouverneurs von 

Ostindien unternommen von M. Symes 



Titelsets: Änderungen 

Mit der Löschung bzw. der Änderung des Suffix der VD18-Nummer und dem 

Eintrag der VD18-Redaktion kann der Bearbeitungsstand des entsprechenden 

Titels im VD18-Projekt anderen Bibliotheken im eigenen Verbund bzw. über 

Verbundgrenzen hinweg signalisiert werden: 

 

• Titel ist bearbeitet     

• Dublette Sets wurden zusammengeführt   

• Titel wurde in ein anderes Set übertragen   

• Titel wurde nicht bearbeitet     
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Titelsets: Änderungen (Beispiel, GBV-Format) 

Alt: 

 

 

 

 

 

 

Neu: 
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0500 Aar 

0701 RedVD18-DE-14 

2192 VD18 10227067-010 

4000 Huldigungs-Predigt, zu Berlin am sechsten Juli (1798) in der Oberpfarr- und Domkirche 

gehalten von F.S.G. Sack 

0500 Aau 

0701 RedVD18-DE-3 

(Änderung der redigierenden Bibliothek) 

2192 VD18 11354216-ddd 

(Durch Eintragung der korrekten VD18-Nummer mit Suffix „-ddd“ wird die Titelaufnahme dem 

korrekten Set zugewiesen) 

2198 Ungültig: VD18 10227067-010 

(Die falsche VD18-Nummer wird als ungültig markiert und in Feld 2198 verschoben) 

4000 Huldigungs-Predigt, zu Berlin am sechsten Juli (1798) in der Oberpfarr- und Domkirche 

gehalten von F.S.G. Sack 



VD18-Pilotphase: Probleme 

• Nicht korrekte Setbildung 

– Mehrere Sets für identische Ausgaben 

– Titelaufnahmen in falschen Sets 

 

• Sonderrolle der Bayerischen Staatsbibliothek (google) 

 

• Unterschiedliche Datenformate in den Verbünden 

– Eigene Titelaufnahme für elektronische Ressource in GBV und SWB, nicht im 

BVB 

 

• Keine „VD18-Datenbank“ 

– Thaller-Datenbank statisch 

– kein Datenrückfluss aus den Verbünden 

– Daten veraltet -> Probleme bei Zuweisung neuer Arbeitsvolumina 
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VD18: Hauptphase 1 

Teilnehmende Bibliotheken: 

 

BSB München    SUB Göttingen 

Bibliothek DM München   ULB Halle 

UB Erlangen-Nürnberg   SB Berlin 

     SUB Hamburg 

SLUB Dresden    HAB Wolfenbüttel 

UB Tübingen    UB Rostock 

UB Freiburg 

UB Heidelberg 

 

Verbünde: GBV, BVB, SWB, HBZ  
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VD18: Hauptphase 1 

VD18-Arbeitsdatenbank (im Aufbau) 

 
• Aufgesetzt durch VZG Göttingen 

 

• Setbildungsdaten von Thaller übernommen 

 

• Updates aus Verbünden (fertige Masteraufnahmen, manuelle 

Zuteilungsänderungen und Setmanipulationen) 

 

 Rechercheinstrument für die laufende Arbeit 

 Verteilung neuer Arbeitsvolumina auf Grundlage aktueller Daten 

 „VD18-OPAC“ für die Öffentlichkeit 
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Katalogisierung: Arbeitsumfang 

 

Zum Arbeitsumfang der VD18-Katalogisierung gehören: 

 

• Vorprüfung 
– Ist der zugewiesene Titel möglicherweise schon mit einer anderen VD18-Nummer bearbeitet 

oder wurde er bereits von Google in der BSB München digitalisiert? 

 

• Katalogisierung 

 

• Setredaktion 
– Müssen Sets zusammengeführt werden oder befinden sich im  bearbeiteten Set Titel, die nicht 

hinein gehören? 
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VD18-Katalogisierungsregeln 

Die Katalogisierungsregeln im VD18 sind so einheitlich wie unter den 

unterschiedlichen Verbundumgebunden möglich formuliert. Sie 

basieren auf  

 

• RAK-WB und RAK-AD 

• VD17-Regelwerk und VD17-Arbeitsanweisungen 

• Empfehlungen der Haller-Studie 

• bereits existierenden Katalogisierungsregeln der Verbünde für alte 

Drucke (z.B. AAD-Standard) 
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VD18-Katalogisierungsregeln: Normdaten 

 

Die VD18-Katalogisierung geschieht unter Einbeziehung folgender Normdaten: 

 

• Personen:   GND (Tp) 

• Drucker/Verleger   GND (Tp) 

• Druckereien/Verlage  GND (Tb) 

• Normierte Erscheinungsorte: Münchner Ortsnamenliste (keine Normdatei) 

• Gattungsbegriffe  AAD-Liste (nur im GBV als Normdatei) 
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VD18-Katalogisierungsregeln 

Besonderheiten u.a.: 

 

# keine diplomatisch getreue Wiedergabe des Sachtitels in der Titelaufnahme 

# Erfassung von bis zu 20 literarischen/künstlerischen/musikalischen Beiträgern 

# Erfassung normierter Erscheinungsorte 

# Erfassung fingierter Erscheinungsorte analog zum VD17 

# Bei mehrbändigen begrenzten Werken wird für jede Ausgabe (Auflage) eine eigene 

Einheitsaufnahme angelegt 

# Erfassung aller enthaltenen/beigefügten Werke mit einem Titelblatt (Ausnahme: 

Dissertationssammlungen) 

# Verordnungen: Datum wird in normierter Form erfasst. 
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VD18-Katalogisierungsregeln 

Beispiel 

(PICA): 
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VD18-Katalogisierungsregeln 

Beispiel 

(ALEPH):  
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Katalogisierungsregeln: Elektronische Ressource 

 

Titelaufnahmen für die elektronische Version 

 

Für die Verzeichnung des Digitalisats in den Verbundkatalogen werden die jeweiligen 

Regeln des Verbundes angewandt, d.h.: 

 

•  PICA-Verbünde (SWB und GBV): separate Titelaufnahme für das Digitalisat 

 

•  ALEPH-Verbünde (BVB und HBZ): Verzeichnung des Digitalisats in der Titelaufnahme 

des Originals 
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Katalogisierungsregeln: Elektronische Ressource 

Beispiel PICA: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aav-Aufnahme für das Original 

Oav-Aufnahme für die elektronische Version 
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Katalogisierungsregeln: Elektronische Ressource 
Beispiel ALEPH: Angaben für Original und elektronische Version in einer 

Aufnahme 

 

 

 

 

 



Digitalisierung/Strukturdatenerstellung 

• Die digitale Version muss den DFG-Praxisregeln „Digitalisierung“ 

entsprechen. 

• Die Metadaten müssen im METS/MODS-Format vorliegen, den 

Anforderungsprofilen für den DFG-Viewer entsprechen und über eine OAI-

Schnittstelle zu harvesten sein.  

• Zur Benennung der Strukturdatenelemente muss das Strukturdatenset des 

DFG-Viewers genutzt werden. Dabei haben sich die Pilotbibliotheken auf 

ein Minimalset von 6 Strukturelementen geeinigt, das erfüllt werden muss: 

 Deckel, Titelblatt, Inhaltsverzeichnis, Abschnitt, Illustration, Register 

• Darüber hinaus besteht für die Bibliotheken optional die Möglichkeit, das 

volle Strukturdatenset des DFG-Viewers zu nutzen und Metadaten 

(Kapitelüberschriften usw.) zu erfassen. 
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Digitalisierung/Strukturdatenerstellung 

VD18-Digitalisate u.a. in folgenden Portalen: 

 

• zvdd    http://zvdd.de 

• VD18-Portal   http://vd18.de 

• Deutsche Digitale Bibliothek:  https://www.deutsche-digitale-bibliothek.de 
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Redaktionssystem und Katalogisierung der 

Zeitschriften in der ZDB 

Die Katalogisierung von VD18-Zeitschriften erfolgt in der ZDB. Ähnlich wie bei den 

Monographien existiert ein Feld, in dem eingetragen wird, welche VD18-Bibliothek eine 

Zeitschrift zu bearbeiten hat. Das Feld kann ebenfalls genutzt werden, um nach 

Bearbeitung eines Teilbestands der Zeitschrift die weitere Bearbeitung einer anderen 

Bibliothek zuzuweisen. 

Beispiel: 

4260 |b|DE-14 

Erläuterung: Die Zeitschrift ist der SLUB Dresden (DE-14) zur Bearbeitung zugeteilt 

 

4260 |b|DE-3$3.1764-4.1765$ 

Erläuterung: Die erstbearbeitende Bibliothek (DE-14) hat ihren Bestandsausschnitt der 

Zeitschrift bearbeitet und ermittelt, dass die VD18-Bibliothek DE-3 (ULB Halle) 

ergänzenden Bestand hat. DE-14 hat daraufhin ihr ISIL durch DE-3 ersetzt und die noch 

zu digitalisierenden Bände im Unterfeld angegeben.  
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Redaktionssystem und Katalogisierung der 

Zeitschriften in der ZDB 

 

4260 |b|VD18$3.1764-4.1765$ 

Erläuterung: Die erstbearbeitende Bibliothek (DE-14) hat ihren Bestandsausschnitt 

der Zeitschrift bearbeitet und ermittelt, dass die Bände 3.1764-4.1765 in keiner der 

aktuell beteiligten VD18-Bibliotheken vorhanden sind. Sie löscht ihr ISIL im Unterfeld $b 

und setzt an dessen Stelle <VD18>. Sie trägt die nicht digitalisierten Bände in das 

Unterfeld $f ein. 

 

 

 

Ist der in der ZDB vorhandene Gesamtbestand einer Zeitschrift restlos von den VD18-

Bibliotheken bearbeitet worden, so wird das Feld 4260 entfernt. 
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Redaktionssystem und Katalogisierung der 

Zeitschriften in der ZDB 

 

 

Jede bearbeitete Zeitschrift erhält eine VD18-Nummer, die in Feld 2199 

eingetragen wird. Für die digitale Version der Zeitschrift wird immer eine 

separate Titelaufnahme mit derselben VD18-Nummer erstellt. In dieser 

digitalen Version wird der Link zur digitalen Bibliothek eingetragen, ebenso die 

Information, welche Jahrgänge der Zeitschrift sich hinter diesem Link 

verbergen. 
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Redaktionssystem und Katalogisierung der 

Zeitschriften in der ZDB 

Beispiel: 
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Redaktionssystem und Katalogisierung der 

Zeitschriften in der ZDB 

Beispiel: 



Kontakt VD18 

Projektleitung: 

Dr. Christian Fieseler, SUB Göttingen 

Tel. 0551 / 39-5280 

Email: fieseler@sub.uni-goettingen.de 

 

Katalogisierung: 

Karsten Otte, SUB Göttingen 

Tel. 0551 / 39-13534 

Email: otte@sub.uni-goettingen.de 

 

Weitere Pilotbibliotheken: 

ULB Halle, SLUB Dresden, SB Berlin, BSB München 
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